
2  iii  
 



 

 2 Anfangen  
 

Liebe Leser/innen 
Wenn man sich die Zeit nimmt und 
draußen den frischen Wind und die 
schönen Erdtöne der herabfallenden 
Blä8er genießt, dann ist die Zeit im 
Jahr gekommen durchzuatmen und zur 
Ruhe zu kommen, bevor es auf die 
besinnliche Weihnachtszeit zu geht. 
Dann nehme ich mir gerne die Zeit, um 
auf der Terrasse einen Tee zu trinken 
und über das Jahr nachzudenken. 
Dabei empfinde ich die Dankbarkeit 
für alles, was bisher geschehen ist und 
was mir noch alles bevorsteht. Der 
Herbst spiegelt die Natur in dem sie 
anfängt zu ruhen, bevor sie im 
Frühjahr zu neuem Leben erweckt 
wird.  Go8 hat uns durch Jesus Tod 
erlöst- das ist es, was wir unter 
anderem im Herbst in der Natur 
erkennen können. Wenn die reiche 
Ernte in der Herbstzeit eingefahren 
wird, sollte unsere Dankbarkeit über 
die treue Versorgung durch Go8es 
Hand hinaus gehen und letztlich darin 
münden, dass Er auch für unser ewiges 
Leben „gesorgt“ hat! 

Eure Kristina Heidt  

 

 

Ihaltsverzeichnis 
Seite 2: Angefangen 
Seite 3: Angedacht 
Seite 4: Rich3est 
Seite 5: Verabschiedung der 

Grundschüler Hammah 
Seite 6: Kinderferienspaß AkDon 
Seite 7: Tauffest 
Seite 8: GoJesdienste 
Seite 9: Herbstankündigung 
Seite 10: Kirchenvorstand der beGEISTert 
Seite 11: Bücherladen für alle 
Seite 12: Kultur in der Kirche 
Seite 13: Werbung 
Seite 14: Bauwagen 
Seite 15: Freud und Leid 
Seite 16: Kinderbibel NachmiJag 
 

Impressum 
Herausgegeben vom Kirchenvorstand der ev.-
luth. Kirchengemeinde Himmelpforten, 
Hauptstraße 32, 21709 Himmelpforten 
RedakCon: KrisCna Heidt 
Auflage: 4400 Exemplare. Erscheinungsweise: 
4-mal jährlich 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
notwendig die Meinung der Redak9on wieder.

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 
Kirchenbüro im Steinmetzhaus 
Hauptstraße 32, Himmelpforten 
Tel.: 04144-8495 
Mail: kg.himmelpforten@evlka.de 
https://Himmelpforten.wir-e.de 
Öffnungszeiten:   
Di. + Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr   
und Mi.: 15:00 – 16:00 Uhr 

Pastorin 
Johanna  Wutkewicz 
Schwinger Ackerweg 
6b 
21684 Stade 
Tel.: 04141-900724 
johanna.wutkewicz@
evlka.de 

Pastor 
Hendrik Topp 
Osterheide 8 
21714 Hammah 
Tel.: 04144-6997799 
hendrik.topp 
@evlka.de 
 



 

                                                                            Andacht    3 
 
Ein Ohrensessel, ein Glas Rotwein 
und ein Gedichtband. Das war lange 
mein erstes Bild, wenn ich an den 
Herbst gedacht habe: Zeit, sich 
zurückzuziehen, wieder häuslich zu 
werden und Rückschau zu halten.  
Im Herbst ist Zeit für die Ernte des 
Jahres, für die Landwirte tatsächlich, 
für alle anderen ist es aber auch die 
Jahreszeit der Erinnerung: An den 
großen Sommer mit seiner Wärme 
und dem vielen Licht, an all das, was 
im Jahr schon passiert ist. Im Herbst 
ist Zeit, sich Geschichten zu 
erzählen, wenn es gemütlich ist und 
die Stuben wieder mehr genutzt 
werden, weil es draußen früher 
dunkel wird. Eine gute Geschichte 
beginnt mit den Worten „Am 
Anfang…“ und spinnt sich weiter, da 
kommen verschiedene Charaktere 
drin vor, mal ist es spannend, mal 
rührend, vielleicht auch traurig. 
Wenn es eine gute Geschichte ist, 
gibt es einige Momente von 
Unsicherheit und Traurigkeit, etwas 
zum Schmunzeln und hoffentlich ein 
gutes Ende!  
Die Bibel ist ein Buch voll solcher 
Geschichten, ganz vorn fangen die 
Erzähler an und breiten dann die 
Geschichte von GoU und den 
Menschen vor uns aus, auf über 
1.400 Seiten. Und es ist für jeden 
etwas dabei. In den fünf Büchern 
Mose lese ich Familiengeschichten, 
Glaubensväter und -müUer brechen  
 

 
auf GoUes Wort hin alle Zelte ab  
und gehen in neue Länder. In den 
Psalmen stehen wunderschöne 
Gebete, die sich wie Gedichte lesen 
lassen. Bei den Propheten finde ich 
Geschichten über GoU, der voll 
Leidenscha_ die Menschen 
umwirbt. In den Evangelien werde 
ich Zeuge davon, wie gut Jesus 
Geschichten erzählen konnte, wie 
überzeugend seine Worte und sein 
Handeln waren. Und am Ende der 
Bibel, im Buch der Offenbarung gibt 
es zweitausend Jahre alte Visionen, 
Bilder, die zwischen Traum und 
Wirklichkeit pendeln.  
Manches ist schwer verständlich, 
anderes schon o_ gehört. Ein Vers 
aus der Bibel lautet: GoU hat alles 
schön gemacht zu seiner Zeit, auch 
hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; 
nur dass der Mensch nicht 
ergründen kann das Werk, das GoU 
tut, weder Anfang noch Ende. Pred 
3,11. Mir gefällt das Bild: Die 
Ewigkeit ist in unser Herz gelegt! 
Wie sollten wir das jemals fassen 
können… Nie ist sie ausgelesen, die 
Geschichte GoUes mit uns 
Menschen. Es lohnt sich, in ihr zu 
stöbern und die alten Worte neu zu 
entdecken. Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie im Herbst Zeit dafür haben!  
 
Herzlich Eure und Ihre Pastorin  
Johanna Wutkewicz 



 

 4     Richtfest 
 
Hier ist nichts anderes als GOTTES 
Haus, und hier ist die Pforte des 
Himmels. (1. Mose 28) 

 

Am 05. Juli bei stürmischem WeUer 
hat unser Gemeindehaus endlich ein 
schützendes Dach bekommen, und 
wir konnten Richeest feiern. Alle 
Arbeiten sind im Zeitplan, und so 
konnten die Dachdecker am 
NachmiUag die von unserem 
Kindergarten gestaltete Richtkrone 
auf dem Dach anbringen. Leider 
konnten uns die Kinder unserer 
„Himmelspforte“ die Richtkrone nicht 
direkt übergeben, da ein Ausflug 
wegen des Sturms unmöglich war. 
Vielen Dank an Alisa und Nicole, dass 
ihr die Übergabe noch spontan per 
Auto organisiert habt. 

 

 

 

 

 
Nachdem die Dachdecker mit dem 
Richtspruch und glückbringenden  
Scherben die Ferigstellung des Daches 
verkündet und die guten Wünsche an 
den Bauherrn weitergegeben haUen, 
konnte der Kirchenvorstand, die 
hauptamtlichen Mitarbeiter und die 
Nachbarn zusammen mit den 
Handwerkern bei einer kleinen 
Stärkung ausprobieren, wie man im 
neuen Gemeindesaal sitzt und wie 
prakisch die neue Durchreiche zur 
späteren Küche ist. 

 

Wir sind froh und dankbar, dass die 
Bauarbeiten bis heute so gut 
verlaufen sind und freuen uns, dass 
der Zeitpunkt der Ferigstellung näher 
rückt. Wir hoffen, dass GoUes Segen 
auch weiterhin die Bauarbeiten 
begleitet. Unser Dank gilt dem 
Architekten Hendrik Kück für seinen 
Entwurf unseres neuen Domizils und 
der Firma MiUelstädt für die 
kompetente Ausführung der 
Bauarbeiten.
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Welche Wünsche und Erwartungen 
habe ich an meine neue Schule, sind 
die Lehrer dort auch so freundlich, 
werde ich neue Freunde finden und 
den neuen Stoff in der Schule 
überhaupt bewäligen können? Diese 
und andere Fragen haben sich die 
Schüler und Schülerinnen der 4b und 
der 4a der Grundschule in Hammah 
am 23. Juni gestellt.  

 
„All diese Dinge können Go/ 
anvertraut werden“ erklärt Pastor 
Hendrik Topp den Grundschülern aus 
Hammah, „wir können zu Go/ beten, 
wenn wir traurig sind, wir können ihn 
loben und ihm danken für das schöne 
in unserem Leben. Wir können ihn aber 
auch um etwas bi/en, entweder für 
uns und unsere Freunde, aber auch für 
andere Menschen, die Tiere und unsere 
Welt, in der wir leben.“ 

 

 

 

 
 Zusammen mit ihrer Religionslehrerin 
CharloUe Heinsohn und                                    
Pastor Hendrik Topp haben die Schüler 
und Schülerinnen für ihre 
Abschiedsfeier in der Schule ihre 
eigenen FürbiUen zusammengestellt 
und all das zusammengetragen, was 
ihnen besonders am Herzen lag. Ihre 
FürbiUen für ihre Lehrer, Freunde, 
Tiere und Menschen haben sie auf 
ihrer Abschlussfeier am 4. Juni im 
Rahmen einer kleinen Andacht an GoU 
herangetragen. Dann wurden sie 
beschirmt unter einem BläUerdach, 
welches von ihren Lehrerinnen 
getragen wurde, vom Pastor gesegnet 
um danach tränenreich verabschiedet 
zu werden. Es wurden viele Lieder 
gespielt, wie zum Beispiel von der 
Gitarrengruppe, es wurde gesungen, 
Geschenke wurden überreicht und 
Abschiedsworte gesprochen. 

Ein AbschniU ihres Lebens geht zu 
Ende und einer neuer beginnt mit dem 
Schulstart. Im August werden sie sich 
neuen Chancen und 
Herausforderungen stellen und die 
guten Wünsche der Lehrerinnen und 
ihrer Eltern werden sie begleiten und 
sie können sicher sein, dass GoU sie 
nicht verlässt.



6     Kinderferienspaß Aktion 
 

Auch in diesem Jahr haben die Jukos in 
Himmelpforten, Hammah und 
DüdenbüUel ein buntes Ferienspaß-
Programm zusammengestellt, 
getragen von den unterschiedlichen 
Vereinen und Gruppen vor Ort. Es 
wurde gepaddelt, geriUen, Blasrohr 
geschossen, gebacken und vieles 
andere mehr. Auch die 
Kirchengemeinde hat sich an den 
vielen bunten Akionsangeboten 
beteiligt und hat die Kirche zu einem 
Kino werden lassen. Filme, wie das 
„Geheimnis der Frösche“ und 
„Timgad“ wurden gezeigt. Dazu 
dur_en Getränke und so manche 
Süßigkeiten auch nicht fehlen.  

Außerdem wurde dieses Jahr erstmalig 
ein Spiele-Akionstag um und in der 
Kirche angeboten. Zusammen mit den 
Teamern, dem Pastor und der 
Kirchenvorsteherin wurden viele 
unterschiedliche Spiele gespielt, wie 
zum Beispiel: Zublinzeln, das 
Känguruspiel und Turtle-Wuschu. Es 
wurde zusammen gesungen, Kuchen 
gegessen, gemalt, mit Lego gebaut  

 
und die Kirche erkundet. Die Kinder  
konnten alle Fragen stellen, die ihnen 
durch den Kopf gingen und konnten 
die Kirche auf eigenen Füßen frei 
entdecken. Sie haben von der 
Geschichte der St. Marien-Kirche 
erfahren und sich ihre ganz eigene 
Kirche gemalt und mit Lego selbst 
zusammengebaut. Bei der 
Schlussrunde wurde eine kleine 
Andacht gefeiert, die aufgrund der 
fortgeschriUenen Zeit ein wenig kürzer 
ausfiel, weil natürlich auch noch die 
Ergebnisse des NachmiUags 
präseniert werden mussten (siehe 
Bild in der MiUe). Danach wurde 
zusammen gebetet, eine Kerze 
angezündet und die gemeinsamen 
Erlebnisse an GoU herangetragen. 

„Ich freue mich über den Weg deiner 
Zeugnisse wie über allen Reichtum.“ 
(Psalm 119,14) 



          Tauffest     7 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Weil du ein Segen bist! 
Bei bestem SommerweUer feierten wir am 18. Juni gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden Host-Großenwörden und Oldendorf ein Tauffest am Osteanleger 
in Großenwörden. 
Die Pastorinnen Johanna Wutkewicz und Stephanie Müller sowie die Pastoren 
Marin Michalek und Hendrik Topp tau_en insgesamt 16 junge und erwachsene 
Menschen. Mit an Bord war unsere Kirchenband „Horizont“. 
Die Eltern und Paten waren auch gefordert und sorgten zusammen mit ihren Kindern 
für bundgestaltete Kartons, verziert mit den Taufsprüchen ihrer Täuflinge, die 
während der Predigt von Johanna Wutkewicz und Stephanie Müller präseniert 
wurden.



 8     Gottesdienste im September bis November 2023 
 

September 

03. 09 10.00  GoUesdienst mit Chor zum Anlass  
der Goldenen Konfirmaion  

Himmelpforten 

03.09 11.00 TaufgoUesdienst Himmelpforten 
10. 09 17.00  Punkt 5 Verabschiedung von  

Janine Heimbucher und  
Begrüßung von Tatjana Heidt 

Himmelpforten 

17. 09 10.00  GoUesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 
24. 09 10.00  GoUesdienst mit der Begrüßung  

von Sabine Horeis  
Hammah/ kleine 
Kapelle 

24. 09 11.15  GoUesdienst Himmelpforten 
Oktober 

01.10 10.00  Erntedank GoUesdienst mit Chor Himmelpforten 
08.10 17.00  Punkt 5 Himmelpforten 
14.10 15.00  TaufgoUesdienst Himmelpforten 
15.10 10.00  GoUesdienst mit Taufen Himmelpforten 
22.10 10.00  GoUesdienst Hammah/ kleine 

Kapelle 
22.10 11.15  GoUesdienst Himmelpforten 
29.10 10.00  GoUesdienst Himmelpforten 
31.10 18.00  JugendgoUesdienst 

Reformaionstag 
Himmelpforten 

November 
05.11 10.00  GoUesdienst mit Chor Himmelpforten 
12.11  17.00  Punkt 5 Himmelpforten 
19.11 09.00  GoUesdienst am Volkstrauertag DüdenbüUel 
19.11 10.00  GoUesdienst am Volkstrauertag Hammah 
19.11 10.30 Uhr GoUesdienst am Volkstrauertag Himmelpforten 
26.11 10.00 Uhr GoUesdienst am Ewigkeitssonntag Hammah 
26.11 11.15 Uhr GoUesdienst am Ewigkeitssonntag Himmelpforten 

 
Herzliche Einladung auch zum Konzert unserer Kirchenband „Horizont“ am 
23.09.2023 um 17 Uhr in der St. Marien-Kirche in Himmelpforten.
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„Fest versprochen“  
Go0esdienst zum Reforma9onstag 

Am ReformaTonstag feiern wir 
gemeinsam Go8esdienst. Wir 
freuen uns über Go8es großzügige 
Grandezza, die kostbare Gnade, die 
uns in unserem Leben sicher hält 
und uns gleichzeiTg Weite und 
Raum verheißt. Wie fühlt sie sich 
wohl an, wo können wir sie 
entdecken, welche Geschichten 
weiß sie zu erzählen? Danach 
suchen wir gemeinsam. Der 
Go8esdienst ist für junge und 
junggebliebene Leute aus der 
Region und wir feiern ihn mit den 
Pastorinnen Stephanie Müller und 
Johanna Wutkewicz am 31.10. um 
18 Uhr in der Kirche in 
Himmelpforten. Seid Ihr dabei? Es 
wird ein Fest, versprochen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Grafik von Valen.n Petkov, unsplash.com) 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
GoPesdienst zu Erntedank 

Am 1. Oktober feiern wir einen 
richigen FestgoUesdienst. Es ist 
Erntedank! Unsere Konfis schmücken 
mit Küsterin Marina Rieger die 
Kirche. Um 10 Uhr beginnt der 
GoUesdienst, in dem auch einer 
unserer Chöre singt. Und weil es an 
Erntedank viele verschiedene Gründe 
gibt, GoU zu loben, weil wir so reich 
beschenkt sind, öffnen wir die 
Sparschweine, die schon lange 
„FuUer“ für die InnenausstaUung 
unseres Gemeindehauses gesammelt 
haben. Wir machen daraus ein 
fröhliches Gemeindefest und freuen 
uns über Erntegaben (wenden Sie sich 
dafür gern an Marina Rieger), 
Spenden für die Himmelpfortener 
Tafel und gefüllte Sparschweine 
(beides kann einfach zum 
GoUesdienst mitgebracht werden). 
Sehen wir uns?  



 10     Kirchenvorstand der beGEISTert 
 
Liebe Leser und Leserinnen, 
Kirchenvorstandswahlen stehen im 
Frühjahr 2024 an - was bedeutet es 
eigentlich, im Kirchenvorstand 
(abgekürzt KV) ehrenamtlich 
mitzuwirken? Als langjähriges  
KV- Mitglied möchte ich Ihnen einen 
Eindruck vermiUeln. Zunächst 
einmal ist die Dauer der 
Amtsperiode von ursprünglich 6 
Jahren flexibler gestaltet worden, 
Sie können sich jetzt auch für 3 
Jahre wählen lassen. Das ist für 
Personen, die heute noch nicht 
wissen, wo sie in 6 Jahren 
verbleiben, sicher angenehmer. 
Üblicherweise trit sich der KV 
einmal im Monat. In der Sitzung 
werden alle Dinge, die das 
Gemeindeleben betreffen, 
besprochen und auch entschieden. 
Aktuell haUen wir sehr viel 
bezüglich des Baus des neuen 
Gemeindehauses zu besprechen. Es 
geht um Finanzierung, AusstaUung 
usw.. Auch die Angelegenheiten des 
Kindergartens begleiten wir, wir 
gestalten den Friedhof - Sichwort 
Insektenfreundliche Bepflanzung, 
Gedenkorte für Verstorbene und 
Hinterbliebene, aktuell 
Trauerandachten im Bauwagen  

 
am Friedhof (miUwochs) usw., um 
nur einige Beispiele zu nennen. 
Außerdem gibt es themenbezogene 
Ausschüsse, in denen Sie bei 
Interesse mitwirken können. Wir, 
das sind die KV- Mitglieder und die 
Pastoren. Wir kommen alle aus 
unterschiedlichen Berufs- und 
Lebenssituaionen, bringen 
unterschiedliche Lebenserfahrungen 
und Ansichten in die Beratungen 
ein. Jeder wird gehört, Beschlüsse 
fallen nach gemeinsamer Beratung. 
Die Atmosphäre ist konstrukiv und 
zugewandt, die Zusammenarbeit 
macht Spaß. Außerdem gestalten 
wir die GoUesdienste mit, begleiten 
wichige kirchlichen Ereignisse, z.B. 
Konfirmaionen, GoUesdienste zu 
hohen Feiertagen usw.. Sie sehen, 
die Mitarbeit ist sehr 
abwechslungsreich und liebe 
Menschen begleiten Sie dabei! Nach 
24 Jahren möchte ich mich 
verabschieden. 
Time to say goodbye, und hoffe, Sie 
finden soviel Freude an der Täigkeit 
wie ich. 

Herzlichst 
Ihre C.Colon- Kuhlencord.



      Der Bücherladen für alle / Endlich wieder Gottesdienst     11 
 
Der Bücherladen für Alle! 

Sie suchen neuen Lesestoff?  
Für alle Bücherliebhaber und 
LeseraUen bietet der Buchladen in 
Himmelpforten die Gelegenheit sich 
mit Büchern einzudecken. Sie können 
aus verschiedenen Rubriken wie Krimi, 
Romane, Geschichte, Kochbücher oder 
auch Sachbücher der 
unterschiedlichsten Kategorien 
wählen. Auch Spiele und Puzzle haben 
wir in unserem Soriment. Über 
Spenden erhalten wir laufend 
Nachschub, sodass der Bücherbestand 
ständig ergänzt und erneuert wird.  
Jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 
Uhr ist der Laden für die Buchannahme 
und den Verkauf geöffnet. 
Und noch ein Hinweis: 
Samstag, 28.10.2023 von 12.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr 
und Sonntag, 29.10.2023 von 11.00 
Uhr bis 16.30 Uhr 
findet der nächste Büchermarkt in 
Himmelpforten in der Eulsete-Halle 
staU, wie immer mit 
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee. 

 
Das Team des Bücherladens 
Bahnhofstr. 67, 21709 Himmelpforten   
Ansprechpartnerin Helga Holst 
04141/5054 
 
 
 
 
Endlich wieder GoPesdienste  

 
 
 
 
 
 
 
 

Im September ist es wieder so weit, es 
finden regelmäßig GoUesdienste staU. 
Einmal im Monat feiern wir um 10.00 
Uhr, in der kleinen Kapelle in Hammah 
GoUesdienst. Und gleichzeiig mit dem 
ersten GoUesdienst in Hammah wollen 
wir auch unsere neue Küsterin in 
Hammah, Sabine Horeis, willkommen 
heißen. Sie ist seit Juni für die kleine 
Kapelle und den Jugendkeller unter 
dem Pastorenhaus zuständig und ist 
bereits schon längere Zeit bei den 
„Kultur-in-der-Kirche“ Veranstaltungen 
akiv und wir freuen uns sie in unserem 
Team der Mitarbeitenden begrüßen zu 
dürfen. 
  



 12     Kultur in der Kirche 

 

 

    

    

 

 
 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

19.30 Uhr in Himmelpforten, St. Marien  
01.09.2023  Konzert-Lesung Über’n Gartenzaun 
15.09.2023  Klassikkonzert Studierender des 
  Brahmskonservatoriums Hamburg 
06.10.2023  Barockkonzert mit „Several Friends“ 
03.11.2023  Luther 
10.11.2023  Konzert Piano-Bajan Duo  
01.12.2023  Konzert Duo Liaisong 
 

 
Wir bitten zur besseren Planung um Platzreservierung unter 
kulturkirche-himmelpforten@gmx.de  
 
Bitte informieren Sie sich zeitnah vor der geplanten Veranstaltung auf 
unserer Homepage https://himmelpforten.wir-e.de/termine, wie der 
Kulturabend stattfindet. 

K 
 

Kultur in der  

irche 
 

VORSCHAU 
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14     Bauwagen 

Die Bauwagen-Zeit ist zu Ende gegangen. In den letzten drei Monaten saßen Pastorin 
Johanna Wutkewicz und Pastor Hendrik Topp jeden MiUwoch, meistens mit Kaffee und 
Keksen vor oder im Bauwagen ansprechbar für alle die ein offenes Ohr benöigten. 
Auch die Seniorengruppe aus Hammah hat mal vorbeigeschaut, um ihren Tagesausflug 
mit einer Abschlussandacht ausklingen zu lassen.

Von Vielfalt der Arten ist keine Rede 
mehr. Viele Tierarten sind inzwischen 
ausgestorben oder werden aus ihren 
Lebensräumen verdrängt. Dem will 
Stefanie Romund entgegentreten und 
zwar bezogen auf den „LebensRaum 
Friedhof“, in dem sie sich am Projekt 
„BiodiversitätsCheck“ („BiCK“) als 
Schöpfungsbotscha_erin beteiligt. Sie 
ist unterwegs, um Sie über Akionen zu 
informieren oder Ihnen Arbeitshilfen 
an die Hand zu geben, wie die 
Biodiversität verbessert werden kann. 
„Nur“, so Frau Romund, „mit einem 
intakten Ökosystem“ können wir die 
Verantwortung gegenüber GoU ernst 
nehmen. 

SchöpfungsbotschaYerin  
Stefanie Romund 
  



                     Freud und Leid     15 
Aus unserer Kirchengemeinde wurden bestaPet. 
 
16. Mai  Manfred Neubert (73 J.) 
26. Mai  Renate Harmel, geb. Uthe (84 J.) 
07. Juni  Heinz Bösch (71 J.) 
09. Juni  Auguste von Holten, geb. Hilmer (89 J.) 
20. Juni  JuUa Thomeit, geb. Pollnick (91 J.) 
27. Juni  Edeltraut Ehlers, geb. Meyer (88 J.) 
04. Juli  Margot Supke, geb. Parak (83 J.) 
12. Juli  Hinrich Vollmers (82 J.) 
18. Juli  Annita Lorenz, geb. Hustedt (87 J.) 
27. Juli   Babara Opitz, geb. Radicke (91 J) 
27. Juli  Hans-Walter Schmedtje (76 J.) 
 
Aus unserer Kirchengemeinde wurden getauY 
 
21. Mai  Pauline Glowka 
21. Mai  Hanne Kruse 
21. Mai  Levke Reichert 
04. Juni  Emmi Peters 
04. Juni  Finn Sturm 
04. Juni  Leo Wellm 
18. Juni  Enno Jorik Gruppe 
18. Juni  Mailo Meier 
18. Juni  MaUeo Meier 
18. Juni  Jannick Pischke 
18. Juni  Kira Sablonski 
18. Juni  Sine Schult 
18. Juni  Thore Hannes von See 
18. Juni  Arica Taliya Velte 
18. Juni  Jonas Wollenberg 
02. Juli  Käthe Fuchs 
02. Juli  Samuel Emil Jeschke 
02. Juli  Zoé Janine Schwichtenberg 
Datenschutzerklärung  
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. St- Marien-Kirchengemeinde wird regelmäßig die Ehejubiläen und kirchliche 
Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirma.onen, kirchliche Trauungen und kirchliche BestaMungen) im 
Gemeindebrief der Kirchengemeinde veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können das 
dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriQlich miMeilen. Die MiMeilung muss spätestens bis zum 
Redak.onsschluss beim Kirchenvorstand vorliegen. 

  



 

 


